
und des Sekretariats des ZK der Kommunistischen Partei Kubas, Genosse 
Blas Roca Calderio. (Anhaltender, stürmischer Beifall, Delegierte und Gäste 
erheben sich von den Plätzen.)

Blas Roca Calderio, Mitglied des Politbüros und des Sekretariats des Zen
tralkomitees der Kommunistischen Partei Kubas: Genosse Erich Honecker! 
Genossen Delegierte und Gäste! Wir überbringen euch, den Genossen der 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und allen Werktätigen der Deut
schen Demokratischen Republik, die heißen brüderlichen Grüße der Kom
munistischen Partei Kubas, ihres Zentralkomitees und ganz besonders des 
Genossen Fidel Castro. (Starker, anhaltender Beifall.)

Unsere Partei ist zutiefst dankbar für die Möglichkeit, am IX. Parteitag der 
SED teilzunehmen. Seine Bedeutung zeigt sich bereits an den Diskussions
themen, zu denen der Entwurf des neuen Programms und die Kennziffern 
gehören, die von Genossen Honecker in dem großartigen Rechenschaftsbericht 
genannt wurden.

Die Teilnahme der befreundeten Delegationen an den Parteitagen der Bru
derparteien ist wichtiger Ausdruck des tiefen internationalistischen Charak
ters der Arbeiterklasse, der Solidarität zwischen ihrer Vorhut, des fortschrei
tenden Annäherungsprozesses der Völker auf der Grundlage der gemein
samen Aufgaben im Kampf um Frieden, gesellschaftlichen Fortschritt und 
Sozialismus und für die Zukunft der Menschheit. (Starker Beifall.) Und dieser 
Internationalismus, diese Solidarität, diese Annäherung, diese Einheit und 
diese Zusammenarbeit der sozialistischen Staaten untereinander und mit den 
Ländern der „dritten Welt“ spielen eine grundlegende Rolle in der Epoche 
des Übergangs zum Sozialismus.

Das vollzieht sich zu einer Zeit, in der trotz aller Anstrengungen der Reak
tion die internationale Entspannung, die Sache des Friedens zwischen den 
Staaten, die Befreiung der Völker von kolonialer und neokolonialistischer 
Unterdrückung und die Sache des Aufbaus des Sozialismus an Boden gewin
nen, in einem Prozeß, dessen entscheidender Faktor und Hauptbollwerk die 
Sowjetunion und ihre ruhmreiche Kommunistische Partei sind. (Starker Bei
fall.)

Unter den hier anwesenden Bruderdelegationen befindet sich die Delegation 
der Volksbefreiungsbewegung Angolas als ein Symbol für die außerordent
lichen Veränderungen, die in der Welt stattfinden. Angola ist ein Symbol für 
den unaufhaltsamen Vormarsch Afrikas. Angola ist ein Beispiel für die Rolle, 
die die korrekten Beziehungen zwischen den Ländern der „dritten Welt“ und 
der sozialistischen Staatengemeinschaft sowie insbesondere mit der Sowjet-
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